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Turn- und Gymnastikhalle Eintrachtstraße
-   Sachstandsbericht zu Auswirkungen einer möglichen 
Umsiedlung der Musikschule in das Gebäude Eintrachtstraße

 Antrag der SPD-Fraktion vom 02.05.2012

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__

Datum Gremium Kompetenz

24.05.2012 SpA Kenntnisnahme
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Erläuterungen:

Im Zusammenhang mit der geplanten Umsiedlung der Musikschule in die Eintrachtstraße wurden 

sowohl die dortige Gymnastikhalle als auch die Turnhalle mit als Räumlichkeiten für die Musikschule 

ins Auge gefasst. Nach den Plänen waren die Überlegungen, dort Konzerträumlichkeiten entstehen zu 

lassen.

Inzwischen hat es auf  verschiedenen Ebenen Gespräche auch über den Verbleib der Musikschule 

am jetzigen Standort gegeben.

Eine Entscheidung über die Verlagerung der Musikschule wird in der Ratssitzung am 23.05.2012 

fallen.

Derzeit nutzen die Turnhalle in der Eintrachtstraße verschiedene Schulen und Kindergärten sowie 

Vereine und Sportgruppen mit insgesamt 78 Stunden regelmäßiger wöchentlicher Belegung.

Ein genauer Belegungsplan ist beigefügt.

Darüber hinaus finden am Wochenende gelegentlich Wettkämpfe im Volleyball- und Tanzsport statt.

Der Stadtsportbund hält hier in der Woche Kurse für die Bewegungs-Kita-Ausbildung und am 

Wochenende andere Seminare ab. Im Rahmen dieser Veranstaltungsbelegungen müssen die 

regelmäßigen Übungsbelegungen jeweils ausgeladen werden.

Aufgrund der insgesamt unzureichenden Hallenkapazität in der Innenstadt lassen sich diese Stunden 

abgesehen von wenigen Ausnahmen nicht auf andere Hallen verteilen.

Bereits jetzt sind die freiwerdenden Kapazitäten in der Franzstraße, die sich aufgrund der Zug um Zug  

kleiner werdenden Klaus-Hemmerle-Schule ergeben, an deutlich unterbediente Schulen im 

Innenstadtbereich vergeben worden. Dies soll auch weiterhin so praktiziert werden.

Die Gymnastikhalle der Eintrachtstraße steht derzeit hauptsächlich der Volkshochschule Aachen 

(VHS) zur Verfügung, die dort aktuell 23 Kurse aus dem Bereich “Tanz und Bewegung” anbietet 

(siehe Belegungsplan in der Anlage). Hier gibt es derzeit kaum Ausweichmöglichkeiten.

Durch die Aufgabe des Tanzraums an der Josefsallee ab September/Oktober 2012 liegen bereits 

Anfragen der VHS für weitere Hallenzeiten montags bis freitags im Abendbereich beim Fachbereich 

Sport vor. Insgesamt wäre mit der zusätzlichen Aufgabe der Gymnastikhalle Eintrachtstraße nahezu 

die Hälfte des Tanz- und Bewegungsangebots der VHS betroffen.

Am Reichsweg in der Nadelfabrik werden voraussichtlich im Sommer zwei Sporträume fertig gestellt 

sein. Der Stadtsportbund strebt an, diese in Gänze zu übernehmen und neben der Deckung des 

eigenen Bedarfs diese u. a. an Vereine weiterzugeben.

Hierzu gibt es noch keine klaren Absprachen oder Vertragswerke.
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Die Ausgestaltung der dortigen Räume ist wie folgt:

Raum 1 

mit einer Größe von rd. 177 m² und einem Geräteraum von 18 m² ausgestattet mit Schwingboden 

Raum  2 

mit einer Größe von rd. 150 m² und einem Geräteraum von 24 m², der Bodenbelag ist Linoleum auf  

Estrich.

Die Dachkonstruktion in beiden Hallen führt zu einer lichten Höhe von nur 2,80 m bis 3,00 m.

Für beide Bereiche zusammen steht ein Umkleide- und Sanitärbereich für Herren und ein Umkleide- 

und Sanitärbereich für Damen zur Verfügung. Zusätzlich ist noch ein Behinderten-WC vorhanden. 

Beide Hallen sind aufgrund von Größe, Zuschnitt, Deckenhöhe und Bodenbeschaffenheit nur für 

bestimmte sportliche Nutzungen geeignet, vergleichbar mit Gymnastikhallen.

Anlage/n:

- Antrag der SPD-Fraktion vom 02.05.2012

- Belegungspläne der Turnhalle und der Gymnastikhalle Eintrachtstraße 
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